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2009-11 1. Auflage

Allfällige Korrekturen und Kommentare zur vorliegenden Publikation sind zu finden unter 
www.sia.ch/korrigenda.

Der SIA haftet nicht für Schäden, die durch die Anwendung der vorliegenden Publikationen entstehen können.
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VORWORT

Die vorliegende Norm ist massgebend für Planung, Ausführung und Betrieb von Erdwärmesonden (EWS),
welche das Wärmepotenzial des Untergrundes zu Heiz- und Kühlzwecken von Gebäuden nutzen. Ziel ist es,
die Anforderungen und Qualitätskriterien an das Bauwerk und die Abgrenzung gegenüber anderen Gewer-
ken zu regeln, um dem Bauherrn ein über die gesamte berechnete Nutzungsdauer funktionierendes Gesamt-
system übergeben zu können. Die Norm ist in erster Linie für Planer und Ausführende gedacht, enthält aber
auch Hinweise für Bauherren (Kapitel 2, 5, 6 und 7).

Seit 1984 sind in der Reihe Dokumentation SIA zahlreiche für die Nutzung untiefer Geothermie relevante 
Publi kationen erschienen.

Die im Jahre 2009 veröffentlichte Vollzugshilfe Wärmenutzung aus Boden und Untergrund des Bundesamts für
Umwelt BAFU behandelt Erdwärmesonden vorwiegend nach gewässerschutzrechtlichen Aspekten. Weitere
Richtlinien stammen insbesondere vom damaligen Bundesamt für Umwelt, Wald und Landschaft BUWAL
(Wegleitung Grundwasserschutz, 2004) und von mehreren Kantonen und Verbänden (Arbeitsgemeinschaft
Wärmepumpen AWP, Fördergemeinschaft Wärmepumpen Schweiz FWS usw.). Allerdings wurden in der
Schweiz die technischen Aspekte für Planung, Ausführung und Betrieb verschiedener Typen von Geothermie-
anlagen bis heute normativ nicht vollständig behandelt.

Das gilt auch für unsere Nachbarländer, mit der Ausnahme von Deutschland, wo der Verein Deutscher Inge-
nieure VDI die Richtlinie VDI 4640 Thermische Nutzung des Untergrundes herausgegeben hat.

Um diese Lücke zu schliessen, haben sich das Bundesamt für Energie BFE, die Fördergemeinschaft Wärme-
pumpen Schweiz FWS und die Schweizerische Vereinigung für Geothermie SVG an den SIA gewandt, um eine
Schweizer Norm für den Bereich der Erdwärmesonden auszuarbeiten. 

Kommission SIA 384/6
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